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Sonntag, den 23, Juli.

Goncert der Sing=Atademie
am 18. Juli.

Noch Hallen in allen Hevzen bdie KRlinge veg ,Bara-
bieg und die Pert” wider und fhonm itbervajchte am ver-
gangenert Dienstag ung die Sing-Afademie mit einem neyen
Concerte, welched durdh bie Fillle und die Gediegenfeit des
Gebotentent dad allgemeinjte Intereffe in Anfpruc) pu nehmen
twobf im ©tanbe wav. VerhieR bodh das veiche Progvamue
eie Feihe von Kompofitionen exften Ranges und seigte Ju-
gleich, baf bie Sing-Afademie ifvem alten Pringip, ftets
a8 Bejte dlterer und modernever Mufit ju bringen, audy
biesmal nicht untven geworden.

Gine Chavafteritit bev zur Auffithrung gelangten
Wevke wurde Jchor in biefem Blatte von gewandterer Fever
gegebent, fo baR e8 mithin allein {ibrig bleibt, itber ben
Ausfall der Aufjiihrung felbft su bevidyten, it Ausnabhme
Dev [eften Jtummer, jweier Ghorlieder a capella pon
Attinger, wirben die fimmtlichen Gefangsitiide unter Be-
gleitung des Pianoforte vorgetragen, weldhe Herr Diveftor
Borefd) mit gewohnter Routine und Mieifterichaft durch-
fithute.

Den Anfang machte eine Kantate fiiv Chor und Soli
vort Habdn, deren injtrumentale Firbung augenblicilich er-
vathen LaRt, dap fie nidyt eigentlidh fiiv ben Gefang gejchrie-
ben. Oevave deshalb aber ift fic anbererfeits ein Beweis
fliv ben auferordentlichen Flup Havonifher Mufit iiber-
Doupt.  LWeldher Shmphoniejaps neuever Meijter witrbe eine
folche Umgejtaltung jchadlog gejtatten? —  Chor und Soli
wuften die Bavtheit und Junigleit dev Kompofition vecht
gliidlich gur Geltung gu bringen.

Die bievauf folgende Avie aus demt erjt in fiingfter
Beit befannt gewordenen dritten Aft bes Mucius Scaevola
vort Hiindel wav nicht allein al8 Novitit, jondern aucy durcy
ben Umitand hschit williommen, baf thr wedhjelveicher, le-
bendvoller Jnbalt dev gejchititen Interpretin Friul. Wepner
volle Gclegenbeit bot, ihve veidhen Stimmmittel unter gleich
seitigem Aufwand ihres ganzen Kbnnens vecht ju entfalten,
eine Aufgabe, weldie fie in der exfrenlichiten Weife Lbite.

Die edle Crhabenbheit dev Uvie bereitete gugleich bie
Stimmung der Hiver auf ven buitten Aft der Avmiva vou
Oluct vor. Ginem Cavton Miichel Angelo’s vergleichbar,
wirkt die WMufif Slud’s nicht jowohl, durd) veiches Kolovit,
feine Nitancivung im Cingelnen, fondern vielntehy burch bie
wunderoolle Oropartigleit bev Umviffe, buvch fefte, [ebens-
frijche Oeftaltung, hre ehevnen Rhhthmen, ibve ftrenge, lo-
gifche, gtvingende Sonjequens. Dieje Thatfache aber [ift
bie ©cvierigheiten begveifen, mit bemen bei jeber uffiih-
nung Glud’jdher Wevfe wd o and) in diefem Falle Choy
unb bie Solijten gu Himpfen Haben, wad namentlich fiiv
ble Jrauenjoli gilt, die vevmige ihres fojt mdnnlichen, dra-
matijh pathetijchen Chavafters eime gany entjprechenve Be-
jeung febv evidhweren. aber ijt e8 doppelt anerfennens-
werth, wenn die beiven Damen Framl, Biittner (Avmive)
und Srau Puld (Hap) ihr im Alfgeneinen mehy fiiv lyvijche
Pavtieen gejdhafienes Ovgan audy o fetevogenen Charat-
feven angupaifen vevftanden.

A8 ein gliiclicher Sedante ift e8 ju beseichnen, baf
bie Bobalmufit duvch awei Nummevn veiner Snjtvumental
mufit abgewedyelt wurbe.  Bunidyit gefdhah died durch die
Gonate-aud F-dur fitv flavier und Bioline; op. 24 von
Deethoven. Die Klaviewpartie hatte Frl. Schmivt, Schitle-
vin ved Heren Diveftor Bovewid), iibernommen und twufite
burdh ihy gewanbdtes, feinfinniges ©picl die Gerrlicdhe Kom-
pofition in bejonders Haver Weife gur Anjdyauung ju bringen.
Namentlic) gelong Das {ibevaus ievliche und dabei technijch
fchwterige Schevzo. Die Geigenpartie atte in Heren Cons
cevtmeifter Mannewits einen bejonders glitcilichen Bevtveter
gefunden,  Ter gejchate Herr erwies jich nach jeber Rich-
fung i als der vollfommene Wieijter feines Injtrumentes
unb entyiidte namentlich duvch den rubigen Fluf feines
Spieles, fowie durdh die Klarheit und Elegany jeiner Tech=
nif, die auch bejonderd in der Réverie von Bieuptemps zur
vechten Geltung fam.

Die Wiedergabe der drei Tevgette von Hiller, welche
an die Ausfithrenden, vie Damen Frl. Bitiner, Tl Wep-
nev, §r. Puls, feine gevingen Unfordevungen ftelite, mup
alg recht gelungen begeichnet werben; namentlich begiinjtigte
bad pweite derjellen (Gepheimnif) vermige der Cinbeitlichreit,
oed luffes und der ihm eigenen Anmuth und Oviginalitit
ein cxafte§ Bufanmenmwivfen ber dret Damen, wihrend bdie
erfte und Ddritte dev Hillev'{chent Rompofitionen jevfiiicelt und
theilweife ftyliftijch manievivt erjcheinen.

Wit der prachtigen, lebensjrijchen Ballabe Pharao
von Hopffer fowie mit ben beiden ebenjo fein empfundenen
al8 gefanglich wohl organtfivtenn Liedevn von Uttinger gelang
8 em Ghor befonbers, Ghre eimzulegen.

Hievmit ift die Thitigeit der Afabemie fity diefes Se-
meftev beendet.  Wiichte auch das fommende Winterhalbjahe
jo teiche Fuiichte tragem, wie Odiefe fuvie Sommerzeit und
die Sfnger 3 friichent Hinjtlerifchem Thun wieber ver-
einigen.

Bojt und Telegraphie,

1) Bont 1. Auguft ab wird die Errichtung dev , Pojt-
aujtvige” verfuchSmeife dabin evweitert, baf diefelbe, aufer
jur Gimgtehung von Geldbetrdgen, auch jur Bovyeigung von
LWechfeln Behufg ber Anmahme duvd) den Bejogenen im
inneren Berfehre Deutichlands benubt werden fann.  Gin
sur Acceptbeforgung mittelft Pojtauftvags su  verfenvenver
Wechjel darf den Vetvag von 3000 4 nicht iiberjdhreiten.

2) Bu ben Pojtauftriigen fitr Accepteinfolung fomm
ein befonberes Fovmulor in Gebrauc). Dergleichen For-
mulave werben zunm Preife wvon & J. fity je 10 Stitd bet
fammtlihen Poftanitalten jum Bevfauf beveit gealten.
Dev Auftvaggeber hat auf ver Borderfeite des Formulars
angugeben :

den Namen undb Wohnovt des Begogenten,
ben Betvag ves Wedpjels, wobet bie Wiartumme

it Bablen und in Budftaben audgedriictt
fein muf,

ben eigenen  (de8 Uujtvaggebers) Namen uxd
Wohnort.

Die Ausfiillung e Vordrudd besitglich des Tages ber
Flligheit ves Wedhfels unbd die Angabe ber etwaigen Wedsfel-
nummer bleibt bem Auftvaggeber anbeimgejtellt. Dev unbe-
brudte Theil ber Riictjeite des Fovmulars bient gur Anf
nahue etwaiger Vejtimmungen deg Auftraggebers daviiber,
ob ber ‘Pojtauftrag nady einmaliger vevgeblicher Borgeigung
an ihn gurild, oder am eine ambdere Perfon weitergefandt,
ober einer jur Protejterhebung befugten Stelle {ibergeben
werden joll.  Fiir folhe Fille genitgen die Bevmerfe:
,©Sofort guvitd”, | Sofort an N. in N, Gofort jum
Proteft”.  Bu {duiftlichen Mittheilungen an den Wedyfel
begogenen ijt bad Poftauftvags-Fovmular, weldies im Falle
ber Annabhme des Wedhiels in ven Hanben ber Pojt wer
bleibt, nicht ju benugern.

3) Dem Poftauftrage ift der zum Swede der Annafme
vovguzeigende Wechfel beizulegen. Die  gleichseitige Vet
fiigung mehrever Wedhjel, jowie Das Beilegen von Briefen
und die Vereinigung mehrerer Poftauftrige 3u einer Sen-
bung ift unjtatthaft.

4) Der Auftvaggeber hat ben Pojtauftvag mit dem
Wedhjel in verichlofjenem Umichlag unter Ginjchreibung an
dicjenige Poftanjtalt abjujenden, welche bdie Accepteinholung
bewivfen foll. Der Brief ift mit der Aufichrift , Poftauf
trag” gu werfehen. G8 geniigt, wenn die nfjdyuift lautet:

SOMERTHTR RS R e e
(Name der Bejtimmungs-Pojtanjtalt.)

Uebey ben Poftauftrag wird ein Ginlieferungs-Schein
extheilt.

5) Die Vovseigung bes Pojtaujtragd und des beir
gefitgten Wedhfeld exiolat an  den Wechjelbeogernen jelbit,
ober an deflen Vel dchtigten. A8 be dchtigt wird
bievbet, jofern der Begogene nicht Dbei ber Beftimuiungs-
‘Pojtantalt eine im Vejondeven auf die Annahnie von Bechfeln
lautende Volimacyt niedergelegt bat, poftfeitiy jede foldhe
Perfon angefeben, weldye gur Cmpfangnahme von Ginfehreib-
fenbungen fitx den Bezogenen bevechtigt ijt. Un S

12) Die Gebiifren fiir einen Pojtauftrag zur Be-
forgung des Wechfelaccepts beftehent aus folgenven Séfen:
a) bem Porto fiir e Poitauftragsbrief mit 30 4.
b) der Oebithr fiiv die Borjeigung. ohne
Ritdficht auf bdie Hihe bed Wedhfel-

betvage8 poxt . . . . . . . . .10 é
¢) bem Porto fiitx den Einjchveibbrief mit
dem juritdfgehendert Wedyfel mit . .30 4

sufammen 70 4.

Dag Porto unter a. it vom Auftraggeber vovausju-
begablen.  Die Betvige unter b. und o. werben dem Auf-
traggeber angevechnet, fobald bdie Riidfendung bes blofen
Wechjels, over des Pojtauftrags nebjt Wedhjel fjtattfinver.
Werden  Poftauftvage jur Proteftaufnahme abgegeben, fo
bleiben bie Gebithren unter b. und c. aufer Anjat.

13) Die Poftvevivaltung DHajtet fiiv bie Vefrdevung
eirted  Pojtauftragsbriefes, wie filv einen eingefchriebenen
Drief. Gine weitevgehende Gemihy, indbejondere fiiv red)t-
seitige Vovgeigung, ober fiiv vedtzeitige Riid- ober Weiter-
femdung ded Pojtauftrags nebjt Anlage wird nidyt geleiftet;
auch tbernehmen bdie Pojtanjtalten feinerlei Vevpflichtung
sur Grfillung ey Dejondeven Bovichriften ded Wechielvechts.

Geridtsjonl,

-~ Jach einem im  Oeumeindebeamten” verdffentlichten
Grfermtnif bes Obertribunald vom 15. Septbr. 1875 ges
bitfrt Den Unterbedienten be8 Magiftrats, bdie nad) ber
©tadteordnung vom 19. November 1808 § 157 auf Lebens-
aeit u wiblen find, nady ihrer Entlaffung aus dem vermwal-
teten Amte eine [ebenslingliche Penjion, auch wenn fie nur
auf Ritnvigung angejtellt find.

Wohlthitigteit.

Sechs Marf Gejchent aus vem Bergleihe in Sadpen
B. [ . wurden duvch Verflagten heute ur Avmentaffe
gesablt.

$alle, den 18. Juli 1876,

Die rmen=Divection.,

Deinen Herylichen Dant fitv die dhsme Gabe von 20
Dart ,fiiv ein avmes franeed Qind”, die fich am 10. Juli
im Becen der Domfivehe fand. D. 3ahu.

Coursbericht der Bankfirmen

o i
P, : Un~eh.
an_Halle. _Birje vom 21. Juli 1876, \’ Sl v

ud an gefeglichen Feievtagen finbet die Vorzeigung von
Poftauftvagen nidyt jtatt.

6) Die Annahme bed Wechfels muf buve) ben BVe-
gogencrt oder Ddefen  Bevollmichtigten auf dem  Wedhjel
ideiftlich pefchefen.  Die Annahme fann fich auch auf einen
Theil dev Summe crftrecen.

Die Weigerung ver Unterferift gilt als Nichtannabhme.

Der angenommtene Wechel wivh von der Beftimimungs
Poitanftalt ungejiumt an den Auftraggeber in einem Uin:
fcblage unter Ginjojreibung suriicgejandt.

7) Dev erjten Vorgeigung des Poftauftrags umd des
Wechiels folgt, wenn biefe vergeblich gewefen ift, nach ficben
Tagen eine geite Vovzeigung, falls nicht der Anftraggeber
buvd) einen Bevmerf auf der Ritcfeite Des Pojtauftrag
formularg ein anbermeites Berfahren vorgeseichnet Hat.

8) Dat ber Yuftraggeber auf der Ritctfeite ves Pofts
auftragfovmulovs nicht andere Veftimmung getvoffon, o
finbet, wenn bev Beogene nicht 3w evmicteln ijt, odber wenn
der Bezogene by, bejfern Bevollmachtigter bie Annahme vers
teigert, bie JRitdfending des Pojtauftvages nebft Wedhfel an
ben Auftvaggeber ftatt. Vet verteigerter Annahme tritt die
Rirjendung unmittelbar nach der jweiten Vorgeigung ein,
wenn ber Auftvaggeber nicht die Riictiendung nach etnmaliger
Bovgetgung verlangt hat.

9) Der Anftraggeber fann vevlangen, baf der Pojts
auftrag nebjt bem Wechfel mach einmaliger vergeblicher Bor-
seigung nach cinent innevhalb Deutjchlands belegenen Orte
nachgejandt werve.  Diejes Verlangen ift unter Ungabe
einev wollftindigen gweiten Adreffe buvch dem Bevmert
p&ofoct an N. in N.“ auf der Riictjeite bes Pojtauftrag:
Sovmulavs augguvriiden.  Gine jolcje Weiterjendung finbet
fojtenfrei jtatt.  Diefelbe gefchieht unverziiglich, und war,
gegebenen Falles, mittel{t Ginjdyveibbriefes an die betveffenbe
Pojtanitalt.

10) Wiinjcht ver Auftraggeber, baf der Poftauftrag
nebjt Wedhjel nach einmaliger vevgeblicher Bovzeigung an
eine guv Aufnahme von Wedpfelproteften befugte Perjon pum
Befhufe der Protejterhebung abgegeben twerbe, fo geniigt der
Bermert ,Sofort gum Protejt”, ohne baf ed der nament-
lichen Begeichmung  einer jolchen Perfon bebarf. Mt ber
Weiterfenbung ves Pojtauftrags nebjt Wedhfel an ben be-
trejfenden Notar, evichtsvollzieher 2. 1t die Obliegenbeit
ber Poftoermaltung erfillt.  Die Proteftboften Hat  ber
Auftraggeber unmittelbar an den Erheber Hes Protefted zu
entrichten,

11) Gin mit dem Bevmert ,Sofort jum Proteft" ver-
febener Poftauftrag wird audh dann unversiiglich sur Protejt-
erhebung befdvbert, wenn ev bei bev erften Bovseigung mur
theilweije angenommten wordert, ober wenn e —  gleidhuiel
aug weldhem Grunde — beim erften BVevjuche nicht  ge-
lungen ijt, ben Pojtauftrag iiberhaupt ur Boryeigung 3u
bringen.
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Aus Halle und Untgegend.

— Der 73 Sabre alte Povtier der Halle'jehen Abtien-
Buderfieveret Sommer wurde geftern Nacmittag gegen
6 Ubr in feiner Wohmmng in ber Schiigengaffe erhiingt ge-
funden. Qebensitberdruf in Folge fchon Lingever Beit an-
banernber  Quantheit joll das Moty Gievzu gegeben haben.

Broving.

— Bu Kreisrichtern find ernannt: ber Gerichisaifeffor
Qrefel bet pem Sreiggevicht in Stemdal, mit ber Funftion
a8 ®erichts-Rommifiar in Tangermiinde ; ber Gevichtsajefior
Althaus bei bem Kreisgericht in Nordhaufen, mit dev Funks
tion ald Gerichts-Rommifjar n Ellvidy; der Kreisrichter
Qube i Licbenwerda  al8 Staatanwalts-Gebitlfe bei bent
Sreiggericht i Framffurt a. d. O.

Gebejee. Bei Kithnpaufen: Hat die Geva bas fie in
wifbe” und , Mabhlgera” jcheidende Wehr fovtgevifjen und
paburd) fammtliche SNithlen von dovt 6ig Biev buchftiblich
auf'g Srodene gebradht.

Litevarijdhes.

—— Pon dem belicbten Mittelventichen Eifenbahn= und
Poft-Courgbuch ift foeben in dev Buchhandling bes Waifen-
Paufes eine neue, nochmal vevidivte Ausgabe bes Sormnter:
Fahrplans exfdhienen und biefe ijt, obgleich bem Buche tod)
eine Ravte beigegeber ift, durd) alle Buchhandlungen fit nuv
50 4. su besteher. i

— Die beiven mneueften Nummern der ,Ilfuftrivten
Frauen-Jeitung”  (vierteljihrlicher Abonmententdpreis 2 .
50 4) entfalten: 1. Die Moben-Nummer (27): Angiige
fiiv ®ebivgsreifen nebjt Jacfen, Rod- und Staubmantel,
PBromenaber-Toiletten, Ueberfleiver, Saden, Hitte, Hauben,
Fichits, Kvagen, Rrapatten und Haornep.  Hobe und aus-
gefdbmittene Taifen fitv junge Piddchen.  Knabenangug.
Wirthichaftsichiivzen und Schufsiivmel, Beutel fitr RKlammern
und gehitelter Wafcheleine, Stiivfe- undb Blaubeutel, Ab-
veibevectchen fitv Platteifen, Cylinder sum Spigenwajden,
Wandichitter und Schutgdecten fiiv b Wajdhtifch, Seffel
umd Tomne als Negligé- over Wiicheford, Fliegenglode,
Ranbbetletouny filv eine Speifenform, Arbeitdtafche, Pro-
vianttajche, Schreibtijchteppich.  Buut- und Weipjticereien,
Difeljtvidarbeiten 2. 2. mit 62 Abbilbungen wnd einem
grofent folovivten Diovetupfer. 11. Die Unterhaltungs-
Summer (28): Harzveife. Humoveste von Otto Gtendt. I1
— Der Ring des Nibelungen. Gin  Bithnenfetiptel von
Richard Wagner, Bon H. Cholich. L —  Cinige Kapitel
iiber Spiten. Von Jafeb Falfe TL Mit ywei Abbils
bungen. — Berjdhiedenes. — Briefmappe. — Frauen-Oe-
penftage. —  Ferner folgende Slujirationen: Sprudbild.
Bon 6. G Dipler. — Unter dem Regenjchivm. Von
©®. Pernat. — Jitdin aug Tetuan. Von J. Portaels. —
Stalientjche Reticelln » Spige.  Sechszehutes Jahrhundevt.
Bwet Abbilbungen.

— Ueber a8 Offizier-Comps der Breufijchen Armee
Dat . v. Croufas, Kbnigld) preupifher Major a. D, eine
Sdrift Herausgegeben (Dalle a. ., Verlag von Otto SHendel
1876), weldje von ben Reiten ded Kurfiicjten Friedrich
Wilhelm L. ab bis auf unfeve Tage ein Bild bev Cntwide-
Yung und beg inneven Buftand bed Offister-Corpé giebt.

Doy Quufiiejt Frieovic) Wilhelm that den erjien wich
tigen Sritt jur Schaffung eines wirklidhen Offisier-Corpe
bapurch, daf er fich bie fanbesherrliche Veftitigung dev von
pent Defehlghaburt engagivten Offizicen vovbehielt, dan
abev fafite ex fitv die Aufunft ben Crja deffelben burch ben
einfeimijchen Avel beveitd ind Auge.

Qbnig Frievrich) T. volfendet die Viafregel jeined Baters
aduveh, Daf er die Beftitigung tn Dbie lanbesherrliche Gr-
nenmung ber Offiziere auf Grund der Borichlige bes Regis
ment3-Chefs vermanbelte.

Qinig Frieveidy Wilbelm I nabm dann fiiv fein
Offigier-Corpg  ben vaterfandijchen Adel in Anjpruch und
tendete fich bauptidcylich bem drmern Adel ju, befjen Sdhue
et foftenfret filr ben Offsierftand ergiehen fiep. iiv Diefen
Bmed jeste ev die Snftitution bes Corps des cadets ing
LWert,

Sm Beitalter Qonig Jriedvichs 1L griindete fich bie

Offisteversichung ebenfo Houptiahlidy auf das Kabetten-Corps.
Der Nbnig hat aud) wihrend des Kvieges vom Felblager
aus demfelben unousdgefest feine peviuliche Fiiviorge suge-
wanbt und bdie Leitung veffelben b8 i bdie Details iiber-
wadht.

Fity die Dauer vermochten der vaterlindifche Adel und
bas Kabetten-Corps jeboch micht allein den Grfag fiix die in
ben Schlachten deg ficbenjihrigen Ruieges gelichteten Rethen
e Offisier-Corps 3u ftellen, und befonders viele Auslinder
atte Dag Deer in feine Tiifverjtellen aufnehmen miifjen.
8 way bies ein duvc) bie Berlujte e Srieges gebotener
Nothbehelf, ven ber RKonig nad) Beendigung bes Krieged
auch jofort wieder auffob, indem ev fich feinem alten Prin-
3y, bie Offisiere ey Snfanterie und RKavallevie nur dem
el ju entnchuten, wieder puwanbte.

o Blieh das Offister-Corps wefentlich big 3u den Ka-
tafteophen von 1806 jufammengefet, bi bie nad) dem
Filfiter Frieden auf Befehl des Kbnigs Friedvic) Wilh. I1T.
sufoammengetretene Reovganifationsfonuniffion neue Grunbds
Yagen fiiv ten Grjap deg Offister-Corps fchuf. Einen An-
foeud auf Offizievftelfen follten von num am in Friebens-
seitenn nuy Qenntuiffe und Biloung, im Kriege Tapferfeit
unb Ueberbld gewdbhren. Doamit war auch die Julajjung
biivgerlicher Offiziere ausgefprodyen.

Blieb audy fitv die erjte Beit bas Offister-Corps 1toch
ein wefentlich adlig e, fo fithrten dody bald die Befreiungs-
friege bemfelben eine Wienge bitvgerlicher Glemente fingu.

Sdyon wihrend bes Krieges und vom ben exjten Jahren
tac) bemfelben abgebildet das neupefchaffere Snititut dev
Qanbwebroffisiere einen neuen wichtigen Beftanbdtheil bes
Offiser-Corps.  Schlieflich Haben auc) die neuejten Kriege
unb Ddie in ihrer Folge in Die preufifche itbergegangernen
emeen derfelben eine eibe newer Clemente Hingugefiihrt.

Befonvers werthooll find die zahlreichen biographijdhen
Gharatterijtifen dev Genevale in ben verjchiedenen Beitperios
pen.  Alle wefentlichen organifchen Verénverungen und Ve
ftimmungen, ingbefonbere fiiv bie memere Beit, find in die
Darftellung aufgenommen.

— Berfehlte Liebe. Roman von Hand Hopjen.
2 Panve. Stuttgart bei €. Hallberper. — Ein fleifiger
Sdriftiteller ift Dang Hopfen. Nachdem er ung erft vov
2 Sabren ben 3 binbigen Roman ,Dev graue Freund” ges
fchentt Batte, bracste fchon Der folgenbe Sommer von hn
wieber bie Dovfaeichichte ,Ter Biswivth” und ,Jujdu”,
unb jett find e8 gar wieder 2 gridfieve LWerfe, mit dDenen
ev vor s tritt: ,Streitiragen und Crinnerungen®, fowie
a8 oben genannte, ,Berfehlte Liebe. — Das wundetbare
Ding, welches Dienjchenbery beifit, und von dem twiv nidyt
einmal da8 Gremplav fenmen, welches iwiv felbjt befigen,
objchon wiv e meift ung vevmeffen, bffnet und in Dber
Berfehlten Lebe! feine rithfelhaften Tiefen; wiv folgen mit
Spanmumg den Aeufevungen der Leivenjchaft eined Weibes,
bag Dem Oeliebten alfes yum Opfer bringt, was e8 hat unb
ijt, ben Gatten, dag Leben, die Seele. Wir empfinden Mit-
feib mit Qathinta Offipowna, der leibeigen gebovenen Todhter
et fiibruffifchen Steppe, die ifrer Schinbeit 8 verbdanite,
daf fie frei und bes vovnehmen Dimitriewiticy Gattin wuvde,
— Nitleid, weil fie Dev Amwang in jeine Arme gefithrt und
ibr Hery fih och bem jumgen Deutfchen in Obefla uges
wanbt hatte. Aber in Beftiivsung wanvelt fich das Mitleid,
nachoem Kathinfa dem in Dentfchland ftubirenden Geliebtert
als Wittwe evidyienen ift und alle Wonnen der Liebe mit
ihim Fojtete, wenn fie damm Pkl nac) Odeffa guriiciehrt,
weil — ihr Gatte fie von dev Reife guviidevwavtet. Inbef
bie tiefe, swingende Licbe zu Gotthold fihnt und audy mit
diefem Fehltritte qus, und wiv athmen endlic) fret, wenn
Dimitviewitich ftivht und nun feine Schranfe mebr gwijden
ven beiden Pergen befteht. Dod) Grauen erfoft und vov
pent tiithielhaften TWeibe, al8 ber Verdacht einer fuvchtbaven
Schuld gegen daffelbe wach wird, einer Schulb, die fie duvch
einent @primg in den Rbein fithut. — AB Gegenbild ju
bev ochlobernben  Qeivenjchaft Rathinfas ijt mit wenigen
Strichen die anbeimelnde Geftalt ver Defcheivenen, finnigen
deutjchen Profefjorstodhter Lorchen gegeichnet; twie eint ftiller
nordbeuticher, tanmenumidumter Landiee gegen basd ftuvmge-
peitfchte Wieer, fo ftechen beide Ghavaftere vom einonder ab,

einter et anberrt in feiner Gigenavt mur beutlicher Hervor=
tretent faffend. — Der Roman ift fo fpamuend, baR man
big gum Schluffe von ihm gefefielt wivd. Dicje Spannung
aber Wit nicht duvc) das billige Mittel von Ueberrajchungen
ober Pifantevien hevvovgerufen, jondern fie evwidhit aus vem
Stoffe felbft und feiner Behandlung.

— Bon der 3wdlften Aujlage ded Brodhausd’jchen
,Ronverjationg- Lerifon ift vor Kuvzem der bievte
Band vollenvet worden. Gv enthilt auf 1008 Seiten
1896 Uvtifel und fchlieRt mit Fevnaubo Covtey ab. Die
Bovsiige, denen das Brodhaus'ihe Konverfations - Lexifon
feinent fchon iiber ein fHalbed Safrhumvert dauernden, mit
jeber Auflage erneuten Ruf verbantt, find befanntlich taktvolle
BWabl, gleichmipige Vertheilung und Harmonijche Rundung
beg davgeboten Stoffs, fo baf jedes Eimgelne an feiner
Ctelle vem Gefammtplan dienjtbar, ihm mithin genau an-
gepaft fetn muB.  Oleichwohl Haben die eimpelnen Avtifel
audh fiiv fich allein oft einen bedeutenben, iiber den Rahmern
bes Werts Ginausveichenben Werth, und o8 gilt died nament
lich von grofeven Aufidfen, bie entweber ein gamy neued
Thema behandeln, sber cinen dlteven Stoff in wefentlid)
evweitevtert Wmfonge vorfiifren. Der vievte Banbd ift wie-
per veid) am folchent meuen, wie an wbllig wmgejdafienen Av-
tifeln, wie Buchdructerfunit, Vuchhandel (von Buchhindler
Gnglin, bem Voriteher bed Birfenvereins ver Deutjchen Buc)-
bimdler, Canada, Gelfulavpathologie, Ceylon, Ehartismus,
Ghemie, China, GChivurgie, Choleva (von Profeffor Petten-
fofen in Miinchen), Ehronologie, Civilehe, Colibat, Commu-
nigmus, Konfurd; ferner die Biographien der Staatdmainner
Buffet, Camphaufen, Cajtellar, Caftillo, Cobben, beg Afvifa-
veifenven Cameron u. a.  Bom fiinjten Bande jind imgwifchert
audy Beveits die esften Hefte evichienen; dag Wert nimmt
aljp mit Pimnttlichleit feinen Fovtgang.

s e : ; o
Original-Telegramm e§ Hall. Tagebl.
(Nach Schluf der Nebaftion eingetvoffen.)

Conjtantinopel, 22, Juli, (Dfiiziell.) W
Douneritag  grifien 7 Bataillone JInfantevie mit
2000 Milizen wnter Dielacddin uud Feby die Sevben
bei Jelina (Belina?) an, Die Serben wurden boll=
ftindig geidlogen uud zogen fidh auj die Jujel
Attineja suviid, Dem Fewer tiivkijher Wvtillevie ax’s
gejefst. Die Tiivfen nahmen BVerjhangungen uud
vier Sanonen.

Handwerfer=Bildungs=Berein.
Montag den 24. Suli  Abendd 8 Uhy (im Beveind-
Iofal) ®eneval-Berjammlung. Ui vedyt zaflrciches Crfchei-
nen ey Mitglieder bittet der Bor, and.

LITTERARLA.
OXLI. (letzte Sommer-) Sitzung Mentag den
24, Suli Abends 8 Uhr im Saale des ,gold, Ringes,“
1) Vortrag des Herrn Markscheider Hibner: ,Der
Bergbau der Alten.*
2) Kleine Mittheilungen.

— (Bolisgarten.) Den eifrigen BVemiihungen bed
$Heren Diveftor ©dhaaf ijt ed gelungen, jwvei dev bebiiend-
ften, gegemwirtig eutichland duvchretfenve  eger-Singer
und  Tanger, die DHevren Gcbriiver Weellov, fiiv cinige
®aitipiele ju gewinnen. Die Gebriver Mellor, welte be-
veitd  Frantreich Deutjchland und Oeftevveich-Ungarn mit
gudfitem  Grfolge beveiften, evfveuten fich audh bet ifvenm
geftrigen evjten Auftveten im Boltsgarten ded ungethei'tojten
und wobloerbienten Beifalls feitens ved Publitums. Die
swerchfetlerichittternbe gelungene Qomif verbunven mit ben
beliebten Neger-Nationaltingen und Gefiingen wurben vecht
beifillig aufgenommen. @8 fjteben jomit ben Bejudjern bed
Polfsgastens mehreve genufreiche Abende bevor.  Bon
pen ibvigen IMitglievern find e8 bie Danmen Hifer und
Trolf, fowte die Hevren Watterich und Weigel, welche duveh
ihre Oejangss vejp. fomifche Vovtrdge einen bebeutenbeit
Theil suv Untevhaltung bed Publifums beitvagen.

Wiiihlweg 47¢

Zu vermiethen

M6l Stube verm. Movitkivde 1, IIL
Dajelbft eine Ejtrade ju verfaufen.

&rni@c Steinjtraje 1
iit ein Laden fjehr preisiwerth ju
perutiethem,

3 vermicthen und gum 1. Oftober 3u
Degiehen zwei  Wohnungen, fehr gerdumige
Stube, Kammer, K. nebjt Jubeh. Preis 36
b 46 K

Dtto Wolj, hinter vev Centval-Lerkjtatt.

EEERTEEEREEE
S meinem Hanje gr. Steins B
ftrajge 10 {jt eine gerdumige
Wolhuung, beftehend aud 6 Stn= -
Berr, Sammernt, Kiidge wnd Juz [l
Behir, per 1. Oft. preidwerth ]
3 vevmiethen,
A. Hiaassengier.

[ ]
R
Freundliche Wohuung von 5 Jim=
wernt, 2 Kammern, Kiidhe 2c,  nebijt
Garten, ift jojort oder jpiter 3u berz
miethen  Riemeyerfivafze 4.
Bel-Gtage, 3 St, 2 &, 1 & nebjt allem
RBubehiy 1. Oft. ju begiehen  Miihlweg 30.

ift die Wel=Etage jofort oder 1. Oftober zu
vevmiether.

’ Geijtitvage 71
ift ote IL Gtage s vevmiethengi und jum
1. Oftober gu begiehen. g
LWohnung 3u 58 A gr. Sandberg 8. 3u
Befichtigen Mittag 1—2 o. Abends 6—7 Ubhr.
Bu erfragen 1 Treppe.
Bwet Logis, 1. Gtage, pro 3. 70 K, fte-
ent au vevmiethen Taubengajfe 14.
Gine Wohnung 3u 50 % ijt su vermiethen
i Igr. Walljtraje 24,
Mehrere Wobhnungen zu 100 und 120 A
und dag Parterve, paffend zu einem Gejchift,
jum 1. October ju begichen Steinweg 42, L.

wegen Ankaufs seitens des bisher. Mie-
thers, Herrn Justiz-R. v. Radecke, die

Beletage gr. Steinstrasse 15: 9 heizb.|

Zimmer, 4 Kammern, Kiiche, Keller, Bo-
den, Badestube, Balkon,
1. April k. J., auf Wunseh auch znm
1. October d. J. — Niheres in der Par-
terre-Wohnung. e

®L. ju beg. v. anjt. finbexl. 8. 1 gv. &t,
2 & 1 & u Bub. Wo? jagt die Crped.

Hary 16a ijt bie 1

getheilt gu vermiethen.

~ Sremidl. Parterve-Wohrung mit verjdhliegh.

Garten, zum| 9

"~ robl. Wobn. mit Kojt jogleich qu verm.
gv. Rlausitrafie 38.

I

enjir. 2, 9

: DEELEIv ) -
Sdlajit. fitv 2 @cplaffoﬂeg. gr. Sandb. 8.
Anft. Schlafitelle Tleifchergafie 29.

Anjt. Scplajit.  fL Berlin 1, 9, 1. 1.

Entvee gu vermiethen

~ Wb, Gtitbojent mit Sab., 27, F monatl
sum 1, Yug. ju begiehen Reipyigevitr. 66, L.

Gine Wolhnung von Stube, Kammer, Kitche
nebjt Bubehir zu vermiethen
e Liebenaueritrafie 2.
Freundliche Wobhnungen i 56, 40 und
36 % an ftille Familien su vermiethen
L o Riebetahevicale T,
Wohnung mit gr. Werljtatt (new gebout)
sum 1. October su beiehen
Gete Mithlweg uud Wudperevftvafe 23.

~ Stuben, Kammer nnebit Zubehdr ju vermies
then Weingdvien 18,

isbl. ©t. an 1 ob. 2 Herven 1. Aug. ju
vernt. Niiheres Konigsftr. 5, bei Hrn. Kohl.

MobL. ©ti 1 Bett gr. Sehlofg. 4.

Tapesierte Stube und Kammer an Herven
ober ©amen ober an eingelne Leute fogleid)
1 begiehern Nittelwache 9.

Dafelbit ift eine grofie Nihmajdhine, fiv
Scneiver ober Sattler poffend, filv 12
s verfaufen.

Freundl. mibl.
then

_ Ainimer fofort au vermies
Niemeyeritrafe 6, pavt.

_ Uit. Sdlofit. m. Qofi _ Steg 17, 1.
e o ol | nft. Sdlafitelle offen  Schmeeritr. 3.
Gtage i Gangen 06T | —or s~ Saftelle_mit Kot paniact 1, 11,
T Anjt. Schlafitelle Domplay 6, 1.
fivafie 11a. Anjt. Schlafjtelle  Bru gLan Ll

Anjt. Schlajjt. gv. Ulridgjtr. 52, §., 1.
Gin anjt. junger Nienfh finvet Schlafitelle
mit Kojt Lanbivehritvage 1la.
Freunol. Sdylajjtelle Trdvel 9, L
2 anjtindige ©dlafjtelfen
Moviptvchhof, an dev Halle 14, L
Anjt. Sehlafjtelle Fleijchergajfe 2.
Herr als Mitbewohner gef. Schiilershof 6.
Gin Mitbewofrier gefucht Auguitajtr. 4, 111,
Gin Paay jtille Lente fucjen pey 1. Oltober
eine Wohnung innerhalb ber Stadt gu 40
bi8 46 F Bu erfvagen in ber Crped. d. BI
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63. Tabalk- u. Cigarren-Niederiage
Kinigsitrage 52, Halle a/S,
find in befter gelagerter PWaave iwieder eingetroffen die beliebten Mavfen:
B, 8. 2 8 10. 51, 119. 27. 72. 30. 103. 86. 31
Wiart30. 33, 40. 40. 50. 50. 60. 60. 5. 5. b 5.
Berner empfeble in gut abgelagerter Waarve:
Havanna-Cigarren ot ¢5—300 ./ pr, mille,
edite Emport-Cigarren ton 120—350 4 pr, wille,
edite FEanilia=-, Cuba- 4, Schweizer=Cigarren,
Iﬁ,avangﬁa-Aussehuss 3u 30, 40, 50, 60, 75 u, 125 4
v, ftlile,
Cig;arretten vou Jean Vouris, Laferme & Petroff.
Alle gangbaven Sorten

Raucbtabake, Schunpf- nnd Kou-Tabake.

% Wiederverfiufer gebe %u denfelben Engros=Preijen ob wie
im Haupigejhiit Bapenjtvaje 9, Berlin, 7 ]
J. RNeumnamm, Berlin,

Théatre variété zum Volksgarten,

Gingang: Xl gr. Wiridsitraje 11
Sonutag den 23. Juli 1876 Nadhmittags priicis 4 Why
und Abends S Whr.

Concert und Veorsteliung.
Drittes Gaftipiel der beviihmben Neger-Shnger und Tiinger
CE-  Gebriider Mellor. =g-

Uuftveten der vovsiiglichen Wiener Koftin=CSoubrette Frinl.

B Cistilde Troil,
_joivie Auftreten ves fimmtliden Kitnftlerperionals.
Cntree 50 Rpfg.  Jamilienbillets 3 Stiict 1 Mart {ind bei Peren N, B, Sichfer,
gr. Ulvidhstrafe 52, und bei ben Derven @tgiuﬁtcd}ct & Josper, am Diastt, 3 1.
o™ Montag legtes Guaitipiel der Gebr, FE eilor. :

W. Schaaf,

»Restauration zur Reichsmiinze.”

Hente Sountag den 23, Juli

Grofe mufikalifche Unterhaltung,

Titr gute Speifen 1. Getriinte, anfmerfiome Bedienung, billige Preije beftens geforgt.
fi. Hiallesches Actienbier auf Kis?
Albert Fister.

{ itosenihal.
BC&E” Hente Sonntag EBaBE
Bei gut bejestem Ordjejter.
g‘![henhg 9l lIfJ{‘I)
Grofe Gartenpolonaife bei bengalifdy-r Beleudytung,
Bier fl. auf Kis. Franz. Billard.
A. Wunseh.

Restauration Weinberg.

Deute Sonntag frifhen Kafjectudhenr, Biev auf Gi3 ff., woyu cvgebent einfabet
B2 Ocfunben ein gold, Medaillon, Alfred Metzenthin.

Arena anf dem Rossmarkt,

Weitzmann.«& etzer.
Somitag den 23, Juli
Grosse Vorsieliungen,
beftehend in afvobatijfen Lufttingen, ausgefithet son Hevven und Damen.
Die grofien Saltomortales, Riejen=-Pyramiden, Amervitanije
Luftturnevei, fomijden Jutermesns nud die

GBrofe  Ascenfion anf dem @i}gsrm[riia

: MUnfoug der 1. Borjtellung 4 Whr, der 2. 1,8 Nhr.
Sigplige 50 Pig., Kinder 25 Pig., gt[e[l):guia 10 Big. gegen Empfanguahme
e3,

bon Bi
s Montog den 24, Juli Vorstellang. <57y

%eltzmann & Hetzer,

f

550 Thaler werven auf 2te Hypothet in-

nerhalb ber Feucrfafie, auf Wunjd nody mehr

Siderheit, gefucht. Iidheres

eiftitrafie 67 i L

Sleinere Ful mnt nod) an
Ang. Hiider, Breiteftrafe 18,

ey i i
- | Reftanrant , Forelle®,
empfiehlt Henninger Erlanger in Flajdhen
fowie gudfeve und fleinere Original-Gebinde

Gin Primaner crth, Privatzluterz
vigt Off. B, 3. Crped. . BL.

2000 Thir.

anj Hypethel jind fofovt ju vevleifen.
€. Wege, Briverjtrage 9.

5000 Thaler

Halle, Dienstag den 25. Juli 1876, Abends #,6 Uhr
“im Naale der vereinigten Berggeseiischaft

Concert. :
des studentischen Gesangvereins ,Paulus Halensis®

unter Leitung des Herrn M.-D. Hassler und unter Mitwirkung der Pianistin Friiulein
Hoffmann von hier, sowie der Opernsiingerin Friulein Livy und des Herrn Briihl,
Mitgl. des Universitiits-Singervereins ,,Paulus® aus Leipzig.
Programm:

»Im Hochland¥, schottische Ouverture von N. W. Gade. — »Bs muss doch Friihling
werden fiir Mannerchor und Orchester von F. Hiller, — Arie der Penelope aus Odys-
seus von M. Bruch, — Zwei Volkslieder fiir Ménnerchor. — Abendfriede fiir Manner-
chor und Orchester von Fr. Lachner; — Concert fiir Pianoforte G -moll von Mendels-
sohn, — Zwei Lieder mit Pianoforte von R. Schumann und A. Jensen. — Zwei alt-
franzosische Volkslieder fiir Mannerchor gesetzt von C. Reinecke. — »Donald Caird ist

|ssi82thier fsrunnen

wieder da“ fiir Tenorsolo, Minnerchor und

Orchester von A. Jensen,

Gine 8—10pfervige Qocomobile ift billig
ju vermietfien bei
J. Kubhut, Steinweg 33.

Cine Sehmiede in Beidevfee mit guter
Nabrung it billig 3u verpachten.  Néibere
Austunft evtheilt Schladebad) dajelbit.

Slunone, =Eypedition
von VE. "T'riest,

Fene Promenade 14, I,
empfiehlt fich smr prompten ipefenfveion
Bejovgung von Amzeigen aller vt an alle
bicjigen und auswivtigen Jeitungen 3u
deven Originalpreijen.

¥ " 2T e
Jrepbergs Garien
[)enfc Sonntag den 23, Juli
Zwei grosse Concerte
(imi[itﬁrmniig
vont Mufitviveftor F. Weenzel
mit feiner gangen Kapelle.
Anfang o4 . Yy 8 Ubr.  Gntwee 25 4§

Café David
dlé David,
Sountag dew 23, Juli
Grosses Abend- Concert.
QEilitirmusiik)
voir er Capelle
bes Stabdtmufifoivector I8, Halle,
Ynfang 8 Uby. Gntree 30 RN-PBfg.
Dupend-Billets haben Gitltigheit.

Oeeignete Qofalititen fiir Lferde-, $Holz
ober Produften - Hiindler, auch Bimmermeifter
w f.ow. find billlg 3u vevmiethen und bag
Nihere su evfahren et

B, Lutze, Rathhausgafie 12.
Gine Wohnung ju verm. Wittelinditr. 19.

2 &, 2 @, Ride u. Bubeh. fiiv 80 A

den 1. Oftober an uf. Leute gu vevmiethen
Wirmliserjtrafe 12.

be, Rammer, Qiiche, Reller nebjt Subeh.

%) 1. Oftbr. ju bey.  Saalberg 14b.

Gin freunbliches Logis, bdicht am Mavtt,
audy alg Biireau 2, pajfend, mit Water~
Glofeteinvicpung ijt p. 1. Oftober zu vers
miethen.  Ndheres Schmeerfivafe 36.

Stube, K. u K. mit Werkjintt fiv
Feuer= oder Holzarbeiter ju vermiethon

Geijtitrafze 45,

2 Otuben, 2 Qammern, elegant etngericy

fet, mit oder obne Mibel zu vermiethen
Oeijtitrage 45.
)

Wudjereritvafe 3
find nody Miftelwohnungen fofort ober 1. Oe-
tober u veymiethen. MNitheves in der Anmon-
cen-Gypedition von Wi, Tviejt.

2 ©tuben, Riiche und Bubehpr jofort ju
bestehen Rlausthorftrage 2.

Bad Wittekind.

Hente @nunvtug dew 28, Juli
Gr. Nachmittags-Uoneert
von der Capelle
pes Stabtmmiitoivector 3, Halle.
Anfong 3%, Whv.  Cntwee 256 R-Pfg.

Fiieftenthal.

Weoutag den 24, Juli
Girosses

Abend-Concert

vont Der Capelle
be8 Stadtmujifdivector W. Halle,
Anfang 8 Nhr. Gntvee 30 R.-Pfg.
Dutend-Billets Haben Giiltigteit.

m o " £) 8% BT % H

Thiemeseher Gesangverein.
Montag den 24. Suli Probe im Beveing-

[ocal.  Wiv bitten um alljeitiges Exfcheinen.

Restaurant zum

Reichskanzler,

Leipzigerstrasse 18, I. u. II. Et.
_Hcgtrw ﬁannt;a‘g letzter Tag
Preis-Pramienaunskegeln.
Anfang 11 Uhr.
L. 6. BRartcky.

Erholung, Postsirasse 4.

Sonntag friih) Spedfudjen. Bier anf
Gis. M. Kiste.

(@) ”777' T
Bliritenthal,
Heute Spedtuden.
Nadymittag Kividyz und Kaffectuchen,
Restaurant

empfiehlt Siile und fepavate Jimmer fiiv
geidylofjene  Gejellihajten jur gefilligen
Benugsung. (9. 51899.)

KRiihler Brunnen.

Hente Sonntag von Nachmittag 4 Whr ab

hat auf erfte %xwot{)ef audguleifen

. Bieber, gr. Berlin 11, au folibem Preife.

Restaurant Moritz,
Gartenlocal.
$eute Sonnabend und morgen Sonntag
FreizConcert.  Capelle 12 Mann jtark.
Bier & Seivel 13 4

Goldene Ggge.
Gonntag en 23. Juli Wnterhaltungs=
Wufit wd Hahuejdhlagen.  Nadmittags
Guten=Unsfegeln,  Dontag Adend Miterz
Haltungs=IMujif. ¥, Brode,

77777 Zum

Deutsch, Kaiser,

Diemitz.
©Gonntag ben 23. Juli Taugmufit wit
freier Radt, Anjang 3/, Whe, Diujit
von U, Qovens. Hievsu labe ergebenit cin

(- 51888.) LSudiig framer,

Lideritz’s Berg.
Sonntag den 23, Juli
frifder Kividfuden.

Diemiiz,

Rauchfuss’s Ktablissement.
Gonntag ben 23, Juli frijdhen Kajees
fudgen. WMein frauzifiihes Billad, jowie
Usphali=Regelbahn bringe in empjehlende
Grinnerung. €. Sdraplan jun.
Deffentliche Berjanmlung jammtlicger
Suhmadyer=Gejellen 3u Halle Montag
den 24, b, Mts, Ubends 8 Whr in
Rédiger’s Neftauration, gv. Wallz
ftraje 24, Um gahlrcihes Grideinen
eyt L s 8.
Gin filberner Fingerhut gefunven. Abzu-
bolen bet v, Brothe,
o Martinsgafie Nr. 21.
Gin funger Jtegenbod jugeloufer. by
olen 00 o ) DasienfivaBe 4
Wiein  Schwiegervater, der Kaufmann F-
. Sennt in Defjau, ift Heute nach Lingeven
Leiben rubig entjchlafen.

Tawgtriingden, (9. 51900.)

Halle, benr 21. Juli 1876,
Theodor Heime,
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Mit heutigem ’l‘dge

meinem neuen Lokale zu
Fri(k"e a.

s., Juli 1876.

Geschifts-Verlegung,

verlegte ick mein Sckir

Tz grosse Nleinstrasse (4 =25

(Ecke der Kleinschmieden)
und bitte das frither in o reichem Maasse geschenkte Vertrauen mir auch in

Theil werden zu LlSSGIL

Era

m-Geschatt nach

w Rickeld.

i Befanutmadung.

8 wird Hierburdh ur difentlichen Kerminif gebradyt, baf am Sonmntag den

23. 3.

Met3. wegen Ausfiibrung von Avbeiten am Hochrejervoir die BVerforgung der an dajjelbe
angefchlofjenen Theile Ded oberen Stabtgebietd aui bdie Stunden von 1 big 6 Uhr lach~
mittagd aud dem Unter-Rejevootr zu gefdehert Hat, i Folge deffen Den hihev belegenen
Hiufern auf biefe Beit e8 an Wajfer fehlen wird.

$Halle, ben 21. Juli 1876.

Der imugtitmtt j

® b4 L
Bierbranervei= Griffuung.
‘i)xerburdy einem geehrten Publifum die ergebene Anzeige, daf id) von Dienjtag den
25, Juli an in meiner neu eingevichteten Braueret

-.«W

verfaufe. €8 mwb ein Deftreben fein,
jeber Hinficht gufvieden zu jtellen. Mt vem
an ben Untergeichiieten 3u vidyten

Halle oS

Braun-Bier

buveh veelle Bedienung die mertf)m Abnehnter i

u_-.;,

iflichen Crfuchen, gejdiitte Bejtelhmgen bmf)w
! Hochachtungsooll
. Goldsehmidd,
grohe Brauhausqgaifie 28,29.

Laudz und Whaifer=Feneriert,

vovsiiglidhiter Dualitit, Bengalijhe Flomumen, joiwvic grofes

SJthuminationslatevuen nud Lujtbnllons
.

Fabritlager voyu
empiiehlt billigit
Bretschueider, Nancrgajie 3.

bchulbelg 7. Hi. unzemamnn

Schulberg 7.

empfieblt foln yut affertirtes Biiviten= n. Linjelwaaven=Lager.

Jinthwendiger Vevfauj,

Jm Wege ber nothwendigen Subbajtation
foll  nadbitehendes, Der vevehelichten Rejtau-
rateur Krug, Friederife Lina geborene
Piaff su Neujchinefeld bei Leipsig gehirige,
im Grunbbudhe von Halle o/S. Band 22,
Nr. 796 eingetvagene Srunbditiict:

a. Wohnhaus mit Seitengebiude vedhts und

fleiner Hofrauut,
Rubungswerth 320 A,
b. Seitengebiuve vechts,
Trisdel Nv. 18,
am Freitag den 1. @wtemﬁcr 3.
Bovmittags 11 Uhr
an Hiefiger @ctid}té]‘teﬂe Finumer Nr. 15
burd) Den untevsel tiongrichter
verfteigert und
am 8, September d. J.
BVovmitt, 11 Whr
ebendafelbit Bimmer Jiv. 25 dag Uvtheil itbev
bert Bujchlag verfitndet werden.

Der Augzug aud dev Gebiudes (wid Grund-
jtener=Niutter) Rolfe, jowie beglaubigte Ab-
fehrift Deg vollftindigen Gvimdbudblattes fin-
nen in unfermt Biiveaw, Simuner Nv. 25, ein-
gefehert twevden.

Alfe diejentigen, welche Gigenthum ober an:
permeite jur Wivkjambeit gegen Dritte Ddev
Gintragung it dad Grundbuch beditvfende, aber
nicht etngetragene Healvechte geltend i machen
Baben, werden aufgefordect, diefelben zuv Ber-
meidung dev Priflufion fpdteftens im Ver-
fteigerungs-Tevmine angumelden.

Halle, den 4. Juli 1876.

Kinigl, Prenf. Kreidgeridht,
Der Subbhajtationsridyter.
aex. Wetid.

Auciion.
Donnerstag den 27, Jult Nadhmit=
tagd 2 Whr verjieigere ich im tctions-Lo-
cale bed Rbnigl. Kveisgevichts einige Widbel,
Feberbetten, Kleibungsititcde, 2 Tajchen-1hren
und ca. 10 Taujend Cigarven.
W. Eiste, geridtl uctions:Commifiar.

Aunction.
Dienstag den 25, JInli BVormittags
11 Mhr verjteigere i) Adertvaje Rr. 2
2 Galon-Tagen mit mechanijhem Theater
aegen Bablung in Reichgelde.
W. Elste, duci.-Kommiffar.

Aunction

in Gichidhenitein,

Miittwod) ven 26. Jult Nadymittags 3 Upr
folfenn Hausgerithichaiten tm Gehift bes Jten-
tiev Peren Heduer, Burgitvafe 1, vevjteigert
werden. 2 neue Kleiberftander, eine Heine
Briicternvaage, 6 Poljterjtithle, Geftelle wvon
Eichenholy, Bilver d. mit u. b. &

il

3

- | bei

gum billigen Ladel
grofier Shlamm 9.

Cm grofgex Pojten in grifter Ansmwahi
Dumen= und Kindev=Sdhiivien
find wiever angefommen.  Auch empfeble ich
bejtens einen Pojten verjchicdenfarbige Handz
fuhe. NB. Hervenz, Damenz nud Kinz
Der=Stiefel i grofier Qlugmabl und gur befannt
billigen b

dhrit
Fletidergaiie 51.
Giw gut pieifender Dompinfie, meh=
veve gv, u. . Bogelbaner ju vevfanfen
Miartinsgajje 21, L
Gin Selretiiv billig 3u pevinujen
Piiinunerhie 2,

%ol
fanft hil[w;

—mit allen weneven Bevz
sievingen und i allen
Grifen find ju ben bifz

Nirge §
Ligften Pueifen, andy bei

%cdsuf)hmgeu, ftets vorvithig tm
Sargmagozin Mavtinsgaije 18
o Der pbeven Leipjigeritvaie.

”””””” fife,

Limburger

fehine, fett wnd jeinjdhmedend,
A Stiid 25 und 30 4.
cmpfiehlt

Ernst @chse,
Qeipsigeritrahe 97

Jiene jauve Guifen

Sliigel=Bevfauf,

Gin nn qutert Bujtande befindlicher

Stutz-Fiiigel

mit fraftigem Ton it billig su vevfaufen.
RNiberes bei  Herm, Reinicke,
Qeipsigerite, 105,

& o <4
Haus = Berfauf,

Gin chon eingevichtetes Wohuhaus, Mitte
‘oer Stadt, enthaltend 6 Stuben, b Kammern,
2 Ritchen, fchpnen Reller, Hofraum und Gar-
ten fteht verdnderungshalber preidwerth u
verfaufen.  Anzahlung nach Uebeveinfommen.
Untevfinbler wevven nicht beviidfichtigt.
ehrie Reflectanten wollen ihre Abiefje unter
K P. 99 in ver Grped. d. BI. einjenben.

* | Wajdhidier und gang neue fehy gute BVetten

Se- | .

Die eviten nemen engl. Bollhevinge
GenielEs Boltze,
 Wegen Aufgabe meined Gejdyiiites
Mrfuqfc\‘a
digairen,
jomwie \ammthayu
Ligueure

s Dedentend evmiijpigten Preifen.
Arthur Becker,
gy, Wiridgsitrage 38,

gegeniiber bev Jagergaffe. :
Dag Hand Steinweg 23 1t ju vevaufen.
Jtiiheres guoe Rlausitrafe 3.
Umgugz[,alber 3u verfoufen: gwet gut o
Haltene Sophad, SKomuode, Stehpult, | o
Qiidhentijch, grofe Whr wmit Gehinge, |

Olauchaifche Kivche 2, 1 Ty,
~ Qlcider=Gecrefaiv su verfanfen |
Miiihlberg 1, L, bei Hrn. Kaufm. Rimbow.
& ediner “:’:fmgu’ im Hoje frei abjus
fabren.  Pumpenvohre billig zu vevfaujen
_ Doalle, Magdeburgerfivage 2.

Hanfschlauch

Biilt ftets hmmtt)tm
. @. Volek.

Sieine rhibrdédehen milern
jeve Hetferieit u. jeven catarvhalijdhen Duijten.
Diefe imh in Beuteln & 30 R-Pfg. ftetd vov=
vithtg in dev Conditoret von

¥. David in Halle,
Perlin.  Dr. H. Miiller, pr. Azt 2.

llen Kranten,

welche in miglichft fitvsefter Seit duveh ein §
tanjendfad) bewihrees, vationelled Heil- -]
verfalven vom ihren eiven befreit fein {2
mochten, fann die Leftiive des bcruf)mtcn N
Deveits in 60. Auff. aridncneucn, 500 Seit. f
ftavfen Buches: Dr. Airy’s Naturheil-
methode nicyt dringend genug empfohlen §
werden.  Preid 1 4, 3u begiehen duvel)
jepe Buchhandlung oder gegen Einjendung §
von 10 bnc,murhn a 10 9. auch bivett
von  Widyter’s 58811115}5 Anjtalt in |
Qeipsig. A~ Die in vem Bude
abgedrudten ahly cl)m alangenven Attejte |
bifrgen bafily, daf Jiemand dies tlluftrivte
Werf unbefriedigt aus .ber Hand legen
wird. Zhatfachen beweijen | ~EHEE

Gin @idjc oonl l5iE Sabren wird
sum Qegelaufjegen fofort gejucht
Nierieburgerftrage 7c.
Gin proentliches tiichtiges Widvdjert finbet
junt 1. uguijt einen guten Dienit
Miagdeburgerftvafe 45, 1L redhis.
Gin junger Vienfd), 16 Jahre alt, mit
guter  Handicyrift, winjdt Stelfung als
Sdyreiber, MNih. Steinweg 1, Klempner- ‘lab

Mierieburgerity. 7o

2 Stuben, 2 SKommern mit Jubehr zum
L. October 3u besiehen.
Gine Wohnung fiiv 34 F gum 1. Angujt
it begieent _ gv. Balljtrafe 29.
Sn Otebichenitein, Trothaerjivafe 16 zwei
fleine Wohnungen ju vevmiethen.

Grofe Stube, 2 Kammern, § idge an ftille
Qeute ju vevmiethen S1)Laqbeburqmtrabe 2.

1 ober 2 jreundliche Stuben Humen mit
ober ofue Weisbel abgegeben werbert
Griinftrafe 2, part.
Gin ie[;r [teuan \.,tubcben ijt fof. “ob. 5 1
als Shlajjtelle ju verm. Mauergajfe 9, 1L

Bu verfaufen ein o gut wie nener Bevliner,
L Gorte, u. ein fL. eif. Ofen Wilhelmsitr. 5, p
Gute Horte jomve Gurlen in Sdoden
unb Gingelnen find zu haben
Nerfeburgeritrafie 7 c.

L g I~ '
Liudenjtraje 16
ijt bie 1. Gtage — 9 PBiecen — bequem wmd
fein eingevichtet, mit Gavtenbenuiung, 3u ver-

4 ©t, 3 Q, RKiiche und Subefhir, 2
Doch, 1. Ottober ju bezichen Sténigsjtrage 17.
Gine grifeve bequeme Wohmng ijt jum
1. Oftober an tubige Niiether su vermiethen

in Der Apothefe yum deutchen Katfer.
Dag wvon Heven Dr, Asmus innegehabie
Parterve, 3 Stuben, 4 fammern . Subehir,
fofort ober Midhaelis ju vermiethern.

Fe Hanfi, Kavlsjtvage 21.

Die 1. Gtage Hary 22, 3 St, 3 K. nebjt
Bubehvy zu vermiethen. JNiheves
Kavlsjtrafie 21a, 1, Gtage.

Ein Laden,

— | mit ober ofne Wolhnung, sum 1. October zu

vermiethen  Bivgafle am Warkt 11, 2 Ty,
~ Gine freumdliche unbd \\cuiiige@ol;nung vor
2 ©tuben, Sammer, Kiiche nebjt Subehdr ijt
fofort ober gum 1. Dclobet 31 vermiethen.
Niiheres in der Erped. d. Bl
Stube u. &, vermt.  Lubmigsfivafe 9.
Bwet Stuberr, 2 Kammern, Cntree, Qitche
und Bubehir, hohes Partevre vevmiethet zum
1. October DBritberjtvafe 15.
MBI, Stube u. K., foenmdlich 1. bequen
gelegen, mit Gavtenbenuung, yu vermiethern
und fofort begiehbar Linbenjtrafie 16.
3 an einanbder Hangenve mobL. Btmmer mit
bejond. Ging. find I, Klausjtv, 11 ju vevm.
Mool St. fof. ju b, gr. Cnnbbc\g 4, pt
?Imr Lo %vf)uunq alte
, 8, ® an 2 v.oa P, v. Rannijcheftr. I
m @tubdyeﬁiafl’s blafft. alter Markt 15, 1.
Anjt. Schlafijtellen nr. K. BVabhnbofsir. 11.
Sdylafitelle m. &. Zridel 13.

it
Gesucht

Gin Pavterve over Veletage yur Einvid):
tung eines Gafés mit Billard jum 1.
ber gefucht duvch

Sdjolle, Shmeertrafe 39.
2

3z, 2= u. 100 Iphtr Y, 3&[)r qu.g;[%en
A smtﬁubmg, Taubengajfe 2.

Michaeli f. 1 od. 1gete fnabon ol
Penfion.
g

Leles

Balvige Anmeldungen werden untey
U, 2 in ber Grpevition b VL. erbeten.

Schuhmacher-Innung

und Verein.
Montag ben 24. b. Mts. Haidegang
(Bijchofswieje).  Abmarich 2 Uhr Jtachu.
voit dev Saline, wozu Wiitglieber u. Un.m e
eingeladent werdeit. oy

I reyherg’s Garlen,

vmmiuq den 23, 3axh

«— Edaalil.

Hiergu Iubct eint

LB,
sLindengarten, z

7. Sindenjivage 7.

Miontag Adend grofes Guartenfeit mit
Sll:mtmntwu, Q(untuqcn uichrever Lujtz
balfons, verbunven mit Eomeerf,  AUnfang
8 Ube.  Entree 15 4.

Jeh evlaube miv hievmit ein geehrtes Publi-
fum gang ergxbut]t etmpulabert.
4 Bier . & Glad 13 Rpj. ~Wsg

Vet ungiinjiger Wittevung finvet dag Feft
Dienstag Abend jtatt.

Theodor Bohmelt junior.

7\1 7 6 ' B ¥ £
Skating - Rink
(:]wllid)htt;dmljbulm)

i dev
Raifer-Wilhelms-Falle
gebffnet jedew Tag von Norgens
8 Upr big Abends 10%/, Ubr.

Das Niiheve jiche Anjhlagezettel, B
Abends Vimsila.

_Jedes DQuantum Hols wied jhuell u,
billig flein gemadyt
gr. Saudberg 14, 3 T,
Liideritz’s Berg.
Magdeb. Ztg., Leipz. Tageblatt, Berliner Tagehl.,
Kladderadatsch, Ulk, Buch f. Alle, Hall. Ztg.,
Hall. Tagebl Saalezeltung e

HF 132!’31“

aIIesspr:r

miethert und fofort begiehbar.

bie Rebaction verantwortlid €. Bobardt, —

Drud der Budpdruderei des Waifenboufes,

Montagd und Donnerdtngs ebnng.

e 7 s S RS S et TR | St < S



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1876
	07
	23
	23.7.1876 (No. 170)
	Concert der Sing-Akademie am 18. Juli.
	[Tabelle]

	Post und Telegraphie.
	[Tabelle]

	Gerichtssaal.
	[Tabelle]

	Wohltätigkeit.
	[Tabelle]

	Coursbericht der Bankfirmen zu Halle.


	[Tabelle]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Seite 111]

	Provinz.
	[Seite 111]

	Literarisches.
	[Seite 111]

	Original-Telegramm des Hall. Tagebl. (Nach Schluß der Redaktion eingetroffen.)
	[Seite 111]

	Handwerker-Bildungs-Verein.
	[Seite 111]

	Litteraria.
	[Seite 111]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 111]
	[Seite 112]
	[Seite 113]







